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Tätigkeiten

Vermögensberaterinnen und Vermögensberater arbeiten in der Vermögens­
verwaltung und Anlageberatung. Sie überwachen die Entwicklung des Port­
folios ihrer Kundinnen und Kunden und beraten diese bei Investmentent­
scheidungen.

Vermögensberater/innen erbringen Dienstleistungen im Bereich der Vermögens­
verwaltung und Anlageberatung. Sie führen Geschäfte mit Finanzinstrumenten
durch, übermitteln Aufträge und überwachen deren Ausführung. Ihre Kundschaft
– in der Regel Privatanleger/innen - beraten sie bei deren Investmententschei­
dungen.

Vermögensberater/innen definieren die Anlageerfordernisse, -ziele und -
beschränkungen ihrer Kundinnen und Kunden und informieren sie über individu­
elle vertragliche Einzelheiten. Sie erklären ihnen, welche Kosten für die in An­
spruch genommenen Dienstleistungen anfallen, und erläutern den Inhalt und die
juristischen Folgen der zu unterzeichnenden Dokumente.

Vermögensberater/innen führen Vermögensverwaltungsaufträge aus. Sie legen
die Anlagestrategie auf Basis der Kundenbedürfnisse und in Einklang mit den
Vorgaben ihres Instituts fest und setzen diese um oder betrauen auf Portfolioma­
nagement spezialisierte Dienstleister mit der Umsetzung. Sie überwachen die
Entwicklung des Portfolios ihrer Kundinnen und Kunden und informieren diese
unter Beachtung der Anlageziele und des Marktumfeldes regelmässig über die
Entwicklung des Vermögens.

Ansprechpartner von Vermögensberaterinnen und Vermögensberatern sind Steu­
erexpertinnen, Anwälte, Notarinnen und Spezialisten aus den Bereichen Portfo­
liomanagement, Immobilien und Effektenhandel, Compliance-Beauftragte,
Middle- und Back-Office-Expertinnen sowie alle Personen, die im Zusammen­
hang mit der Verwaltung des Vermögens der Kundschaft für einen Mehrwert sor­
gen können.

Vermögensberater/innen üben ihre Tätigkeit in einer im Bereich Vermögensver­
waltung aktiven Bank (Private Banking), einer unabhängigen Vermögensverwal­
tungsgesellschaft, einer Treuhandgesellschaft oder einem sonstigen, auf Vermö­
gensverwaltung und Anlageberatung spezialisierten Unternehmen aus.

 

Ausbildung

Grundlage
Eidg. genehmigte Prüfungsordnung
vom 27.6.2018

Prüfungsvorbereitung
Die für die Prüfung erforderlichen Quali­
fikationen werden in Form eines Lehr­
ganges erworben. Prüfungsordnung
und Wegleitung sind erhältlich beim
Swiss Training Centre for Investment
Professionals AZEK.

Bildungsangebote
Swiss Training Centre for Investment
Professionals AZEK, Bülach

Dauer
Ca. 6 Monate, berufsbegleitend

Handlungskompetenzbereiche
• Kontaktaufnahme und Beziehungsauf­

bau mit Kundinnen/Kunden
• Bestimmen von Anlageerfordernissen

und -beschränkungen der Kundinnen/
Kunden

• Ausführen von Vermögensverwaltungs­
aufträgen

• Ausführen eines diskretionären
Vermögensverwaltungsmandats

• Beraten von Kundinnen/Kunden bei In­
vestmententscheidungen

• Ausführen von Transaktionen mit Finan­
zinstrumenten

• Überwachen der Kundenportfolios und
regelmässige Information über deren
Entwicklung an die Kundinnen und Kun­
den

Abschluss
"Vermögensberater/in mit eidg. Fach­
ausweis"
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Voraussetzungen

Bei Prüfungsantritt erfoderlich:

• Abschluss einer beruflichen Grundbil­
dung mit EFZ, Maturitätszeugnis oder
gleichwertige Qualifikation

• mind. 3 Jahre Berufserfahrung in den
Bereichen Bank oder Finanz

oder

• eidg. Fachausweis, eidg. Diplom, Di­
plom einer höheren Fachschule, Di­
plom einer Fachhochschule (mind. Ba­
chelor) oder gleichwertige Qualifikation

• mind. 2 Jahre Berufserfahrung in den
Bereichen Bank oder Finanz

oder

• Universitätsabschluss (Bachelor, Mas­
ter oder Doktor) oder gleiwertige Qualifi­
kation

• mind. 1 Jahr Berufserfahrung in den Be­
reichen Bank oder Finanz

Anforderungen
• analytische Fähigkeiten
• vernetztes Denken und Handeln
• kundenorientiertes Verhalten
• Flair für Zahlen
• gute betriebswirtschaftliche Kenntnisse

Weiterbildung

Kurse
Angebote von Fach- und Berufsfach­
schulen sowie des Swiss Training Cen­
tre for Investment Professionals AZEK

Höhere Fachprüfung (HFP)
Experte/Expertin in Finanzmarktopera­
tionen mit eidg. Diplom, dipl. Finanz-
und Anlageexperte/-expertin usw.

Höhere Fachschule
Z. B. Bankwirtschafter/in HF

Fachhochschule
Z. B. Betriebsökonom/in FH (BSc)

Berufsverhältnisse

Vermögensberater/innen üben ihre Tä­
tigkeit in einer im Bereich Vermögens­
verwaltung aktiven Bank (Private Ban­
king), einer unabhängigen Vermögens­
verwaltungsgesellschaft, einer Treu­
handgesellschaft oder einem sonsti­
gen, auf Vermögensverwaltung und An­
lageberatung spezialisierten Unterneh­
men aus. Dank ihrer operativen Kompe­
tenzen können Vermögensberaterinnen
und Vermögensberater die Tätigkeit ei­
nes Front-Office-Teams überwachen
und die Mitarbeitenden auf ihre Aufga­
ben vorbereiten, die Arbeitsprozesse
des Teams organisieren, Arbeitsabläu­
fe implementieren und die von den Te­
ammitgliedern ausgeübten Aufgaben
kontrollieren.

Weitere Informationen

Swiss Training Centre for Investment
Professionals AZEK
Feldstr. 80
8180 Bülach
Telefon: +41 44 872 35 35
www.azek.ch

Swiss Financial Analysts Association
SFAA
Feldstr. 80
8180 Bülach
Telefon: +41 44 872 35 40
www.sfaa.ch

Techniker/in in Finanzmarktoperationen BP 17 / 0.615.25.0

Finanzplaner/in BP 17 / 0.615.4.0

Fachmann/-frau im Finanz- u. Rechnungswesen BP 17 / 0.614.3.0
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